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Innerrhoder an, die durch pointierte Äusserungen

aufgefallen waren. 26 antworteten und
steuerten ganz unterschiedliche Beiträge zu diesem
Buch bei. - Ende Oktober legte der Wolfhäldler
Peter Eggenberger 13 Monate nach dem «Gwön-
derbüechli» eine neuen Publikation im Kurzen-
berger Dialekt vor: «Früener ond hütt». -
350 echte Appenzellerwitze wurden von Ruedi
Rohner aus Heiden gesammelt und in Buchform
festgehalten. Das Kulturpodium Heiden lud im
November ein zur Präsentation des geschmackvoll

aufbereiteten Bändchens. - Im Rothenhäus-
ler Verlag Stäfa erschien das Buch «Die Brüder
Karl und Robert Walser - Maler und Dichter».
Den beiden Herausgebern und Autoren Bernhard
Echte und Andreas Meier ist es ein Anliegen, das

üblich gewordene Gegeneinanderausspielen der
beiden Brüder nicht mitzumachen, sondern den

gemeinsamen künstlerischen Weg der beiden fast
Gleichaltrigen anhand von Texten und Bildern zu
dokumentieren und biographisch nachzuzeichnen.

Karl Walsers Bilder sind heute auf ähnliche
Weise verschollen, wie dies bei Roberts Texten

lange Zeit der Fall war. - Als Würdigung des früh
verstorbenen Heidler Holzschneiders Ruedi Peter

erschien im März 1991 ein umfangreiches
Werk, eine beachtenswerte Monographie in
Buchform. - Zwei weitere Künstler kamen ebenfalls

im März zu «Buchehren»: In Herisau wurden

ein Text-Bild-Band über das Schaffen des in
St.Gallen lebenden Speicherer Malers Hans
Krüsi vorgestellt (Säntis-Verlag Urnäsch), und in
St.Gallen präsentierte der Niggli-Verlag einen
Kunstband über das Schaffen von Hans Schweizer.

Ursula Padrutt Schoch und der deutsche
Historiker Volkhard Knigge geben einen Überblick
über das Werk des Teufeners Hans Schweizer. -
Im Herisauer Verlag Schläpfer & Co.AG wurde
die Neuerscheinung «Das Appenzellerland in
Bildern» von Amelia Magro vorgestellt. Ihr
Name ist durch nun bereits 14 Appenzeller
Bildkalender-Ausgaben und Fotoreportagen wohl
allen geläufig. Verfasser der in zwölf Monate
gestaffelten Texte ist Ueli Wilhelm, bis 1989 Pfarrer
in Urnäsch.
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